
Zur Vereinbarkeit von 
Selbstbestimmung und Ökonomisierung 

in der Arbeit mit Menschen 
mit geistiger Behinderung

Markus Dederich

Universität zu Köln

Lehrstuhl für Allgemeine Heilpädagogik 

Prof. Dr. Markus Dederich



Gliederung

1. Ökonomisierung:

Hintergründe, Grundbegriffe

2. Ökonomisierung des Sozialen

3. Auswirkung auf die Verwirklichung von 
Selbstbestimmung

Universität zu Köln

Lehrstuhl für Allgemeine Heilpädagogik 

Prof. Dr. Markus Dederich



Symptome der Ökonomisierung

• Privatisierung von öffentlichen Versorgungs-
unternehmen und sozialen Einrichtungen 

• Reorganisation im Gesundheits- und Bildungs-
system nach Modellen aus der Wirtschaft

• Marktförmiger Umbau von Sozialversicherungen

• Installierung von aus der Wirtschaft importierten 
Managementformen
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Symptome der Ökonomisierung

• Zielvereinbarungen zur Selbstverpflichtung

• Forcierung des Wettbewerbs

• Operationalisierung und Quantifizierung von 
Forschungs-, Bildungs, Gesundheits- und 
Pflegeleistungen
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Begriff ‘Ökonomisierung’

In engeren Sinn bezeichnet Ökonomisierung die 
Neuordnung von Institutionen oder Organisationen 
durch Rationalisierung und Entwicklung am Markt 
orientierter Kosten-Nutzen-Kalküle. 
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Begriff ‘Ökonomisierung’

Im weiteren Sinn bezeichnet Ökonomisierung die 
Generalisierung des Ökonomischen, seine Aus-
weitung auch auf jene Lebensbereiche, in denen 
bislang nicht-ökonomisches Denken und Handeln 
leitend war, also auch die großen Lebensbereiche 
Soziales, Gesundheit, Kultur und Bildung.
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Hintergründe der Ökonomisierung

• Weltweite Vernetzung ökonomischer Aktivitäten 
und Prozesse

• Ideologische Begründung: Neoliberalismus
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Nach Boudieu (1998) vollzieht sich die Verwirklichung 
der neoliberalen Utopie „im Rahmen einer transfor-
matorischen (...), destruktiven Arbeit, die mit allen 
politischen Mitteln (...) versucht, sämtliche 
kollek-tiven Strukturen in Frage zu stellen, die der 
Logik des reinen Marktes irgendwelche Steine in den 
Weg legen können“ (S. 110 f.). 
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Ökonomisierung des Sozialen

• „Gefahr des Verlustes zentraler sozial-politischer 
Errungenschaften und sozial-ethischer Werte“
(Wilken 2002, 57) 

• Umstellung von Inklusion auf Exklusion

• „Durchkapitalisierung der Gesamtgesellschaft“
(Dörner 2007, 40)
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Ökonomisierung des Sozialen

These: die Ökonomisierung hat auch positive Seiten: 

– Modernisierung der Behindertehilfe (Wilken 1998, 
226)

– Aufdeckung eines Mangels an Effektivitäts- und 
Effizienzinteresse bei der verbandlichen Wohl-
fahrtsproduktion (ebd.)  
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Ökonomisierung des Sozialen
• Benachteiligung derjenigen, die am teuersten sind

• Die Überlagerung sozialer durch ökonomische 
Qualitätsstandards

• Die Verwandlung von bedürftigen Menschen in 
Kunden 

• Verschlechterte Arbeitsbedingungen für 
Professionelle

• Professionelle als Agenten der Ökonomisierung

• Entsolidarisierung
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Punkt 1: „Benachteiligung derjenigen, 
die am teuersten sind“

→ „Die Kostenreduzierungsfalle führt zur 
Absenkung von Standards und zur Unter-
versorgung schwer beeinträchtigter 
Menschen“ (Bremer 2007, 19f.) 
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Punkt 2: Verschlechterung der 
Arbeitsbedingungen

→ Mangel an qualifiziertem Personal 

→ Zunahme von Verwaltungs- und Dokumen-
tationsarbeiten 

→ Zeitmangel 
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Zwei gegenläufige Handlungsanforderungen unter 
den Bedingungen der Ökonomisierung (Kersting 
2007, 241) 
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Selbstbestimmung 
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Selbstbestimmung

= Chance des einzelnen Individuums freie Ent-
scheidungen zu treffen und demgemäß handeln 
zu können 
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Ressourcen-Mangel zeigt sich in 
folgenden Bereichen

• Entwicklung und Ausbau von institutionellen 
Strukturen, die Entscheidungsspielräume und 
Wahlmöglichkeiten eröffnen

• fachgerechte und nachhaltige Krisenintervention 

• Personal

• systematische Begleitung und über die Grund-
versorgung hinausgehende Assistenz
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Fazit:

→ Die Verknappung von Ressourcen geht 
eindeutig auf Kosten der Selbstbestimmung!
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Ein Blick nach vorne

• Wie können ethischen Kriterien gegenüber ökonomi-
schen wieder mehr Bedeutung erlangen? 

• Welchen Stellenwert möchte die Gesellschaft der 
wohlfahrtsstaatlichen Ab-si-cherung insbesondere 
ihrer schwächeren und benachteiligten Mitglie-der 
einräu-men?

• Wie soll in Zukunft das Verhältnis von Eigenverant-
wortung der Individuen und wohlfahrtsstaatlichem 
Solidarprinzip ausbalanciert werden?  
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• Wie und nach welchen gerechtigkeitsethischen 
Gesichtspunkten sollen die knap-per werdenden 
Ressourcen verteilt werden?

• Welche Strategien müssen MitarbeiterInnen 
entwickeln, um den Verhältnissen standhalten zu 
können?
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